
    
Studierendenparlament der Universität Münster
51. Legislaturperiode
20. Sitzung Münster, 31. August 2009

Protokoll 

Folgende Tagesordnung wurde vorgeschlagen:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Wahl einer/s Protokollanten
4. Feststellung der Tagesordnung
5. Protokolle
6. Berichte aus dem SP
7. Berichte aus dem AStA
8. Berichte aus den Ausschüssen
9. Sonstige Berichte
10. Antrag Nightline
11. Antrag RadioQ
12. Antrag Bildungsstreik
13. Wahl von stellv. AStA-Vorsitzenden
14. Wahl von stellv. PräsidentIn
15. Verschiedenes
16. Anträge auf Vergabe von Darlehen und Zuschüssen
17. Stundungs- und Ratenminderungsanträge
18. Rechtsschutzanträge

Beginn der Sitzung um 18:15 Uhr

TOP 1) Begrüssung
Johanna Biederbeck (JUSOHSG) begrüsst die anwesenden ParlamentarierInnen und Gäste.

TOP 2) Beschlussfähigkeit
Es sind 20 ParlamentarierInnen anwesend. Die Sitzung ist damit beschlussfähig.

RCDS (3/6): Jan Willimzig, Christian Märkel, Corinna Schnorbus
US (0/1)
Linke.SDS (1/1) Tim Fürup
JusoHSG (8/11): Andre Schnepper, Matthias Kleyboldt, Nils Greve, Johanna Biederbeck, 

Hannes Papenberg, Carsten Schroer, Johannes Engbruch, Cornelia Jäger (ab 
18.25 Uhr)

DIL (0/1)
uFaFo (2/3): Benjamin Holsing, Lennart Melbye
LSI (1/3): Frederik Behrends
UniGAL (4/5): Maximilian Karrasch, Caterina Metje, Rudi Mewes, Adam Meinhold (ab 18.45),

Oliver Varelmann (ab 18.35)



TOP 3) Protokoll
Frederik Behrends (LSI) wird als Protokollführer vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt.

TOP 4) Tagesordnung
Carsten Schroer (JUSOHSG) beantragt die Streichung der TOP 16 – 17. Bei zwei Enthaltungen 
angenommen.
Carsten beantragt die Vertagung des TOP 14. Bei zwei Enthaltungen angenommen. 
Carsten beantragt die Einfügung von TOP 12  „Resolution: Studierenden-Card“ 
Abstimmung: (Ja/Nein/Enthaltung)(13/1/4) angenommen.

Rudi Mewes (UniGAL) bittet die Antragssteller um rechtzeitige Vorlage der Anträge.
Rudi beantragt „Resolution: Studierenden-Card“ als TOP 15 einzufügen. Dies wird 
abgelehnt.

Carsten beantragt die Einfügung von TOP 14 „Antrag: Studium für ausländische Studierende 
ermöglichen“. (18/0/1) angenommen.
Jan Willimzig (RCDS) beantragt die Einfügung von TOP 10 „Umbesetzung der Ausschüsse“. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen.

Abstimmung über die geänderte Tagesordnung: (14/1/3) angenommen.

Die geänderte Tagesordnung lautet wie folgt:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Wahl einer/s Protokollanten
4. Feststellung der Tagesordnung
5. Protokolle
6. Berichte aus dem SP
7. Berichte aus dem AStA
8. Berichte aus den Ausschüssen
9. Sonstige Berichte
10. Umbesetzung der Ausschüsse
11. Antrag: Nightline
12. Antrag: RadioQ
13. Resolution: Studierenden-Card
14. Antrag: Bildungsstreik
15. Antrag: Studium für ausländische Studierende ermöglichen
16. Wahl von stellv. AStA-Vorsitzenden
17. Verschiedenes
18. Rechtsschutzanträge

TOP 5) Protokolle

10. Sitzung 27.04.2009

GO-Antrag: Rudi bittet um 60 s Lesezeit.
Rudi erneuert seine Forderung, wertende Aussagen aus den Protokollen zu entfernen und verweist 
auf das Urteil des Datenschutzbeauftragten. Folgende Punkte standen hier zur Diskussion.

S.5) „Rudi Mewes fällt erneut durch Zwischenrufe auf“
S.6) „verlässt Wortreich protestierend den Sitzungssaal“

Carsten beantragt, beide Stellen ersatzlos zu streichen. (10/2/7) angenommen.
TOP 13, Satz 2)

Es wird beantragt, diese Stelle zu streichen. (9/2/9) angenommen.
Rudi Mewes gibt an dieser Stelle zu Protokoll, dass er an einer beschlussunfähigen Sitzung nicht 
teilnehmen wolle.

Jochen Hesping (AStA-Vorsitzender) erklärt, er habe seine Änderungswünsche schriftlich eingereicht 
und beantrage, seine Aussage bezüglich seiner Haltung zum NRW-Ticket zu korrigieren. Er fühle sich 



an die Beschlüsse der Studierendenschaft gebunden und nicht, wie im Protokoll vermerkt, an die 
Beschlüsse der Urabstimmung, die kein eindeutiges Ergebnis erbracht habe.
(16/0/3) angenommen.
Jochen gibt an dieser Stelle zu Protokoll, dass er noch nie mit Stephan Roth gefrühstückt habe.

Abstimmung über das geänderte Protokoll. (17/1/2) angenommen.

11. Sitzung 11.05.09

Keine Änderungsanträge

Abstimmung über das Protokoll (15/0/3) angenommen.

13. Sitzung 09.06.2009

Corinna Schnorbus (RCDS) weist darauf hin, das ein Änderungsantrag von Alexander Jahn vorliegt, 
den sie in Abwesenheit des Antragstellers verliest. Das Präsidium schlägt eine Vertagung dieses 
Protokolls vor, damit der Antragsteller seinen Änderungswunsch selbst ausführen kann.
Carsten beantragt die Vertagung dieses Protokolls. Einstimmig angenommen.

TOP 6) Berichte aus dem SP

Es  wird  angeregt,  sich  mit  der  Frage  der  Besetzung  des  zentralen  Wahlausschusses  (ZWA) zu 
beschäftigen. Rudi empfiehlt  eine Besetzung bis zur nächsten Sitzung vorzunehmen und hält eine 
Verlegung der Wahl für möglicherweise nötig, sollte dies nicht erfolgen. Corinna verweist darauf, dass 
die  Besetzung des  ZWA auch in  früheren  Jahren  teilweise  erst  im September erfolgte.   Hannes 
Papenberg (JUSOHSG) schlägt vor, die Besetzung auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu 
setzen.

TOP 7) Berichte aus dem AstA (Auf Grund von Verwechslung erst nach TOP 8 behandelt.)

Jochen  berichtet  erneut  vom Polizeieinsatz  in  der  „Baracke“.  Es  sei  gegen  einige  Besucher  der 
betroffenen  Veranstaltung  von  Seiten  der  Polizei  Ermittlungen  wegen  Beamtenbeleidigung  und 
Hausfriedensbruch  eingeleitet  worden.  Ermittlungen  gegen  die  betroffenen  Beamten  seien  nicht 
angestrengt  worden.  Jochen  betont,  der  AStA  habe  seinen  Unmut  über  diese  Entwicklung 
ausgesprochen. Im Rahmen dieses Berichts wird angefügt, dass es nach dem besagten Vorfall erneut 
einen Polizeieinsatz in der „Baracke“ wegen Ruhestörung gegeben habe und dass die Beamten dabei 
erneut Polizeihunde mit sich geführt hätten.

Hannes fragt, ob der Entwurf für den Studierendenausweis vom AStA bereits an die Verkehrsbetriebe 
weitergeleitet wurde. Jochen verneint dies und führt an, dass zunächst eine Absprache mit der ULB 
nötig sei. Diese würden zeitnah erfolgen und die voraussichtliche Einführung des Ausweises im SS10 
– WS10/11 nicht gefährden. Es folgt eine Diskussion über die Zeitplanung des AStA,  an deren Ende 
Hannes  darum  bittet,  von  Seiten  des  AStA  besser  informiert  zu  werden.  Jochen  wirft  Hannes 
Diffamierung des AStA  vor.
Das  Bildungsstreik-Komitee  informiert  über  eine  Podiumsdiskussion  zum  Thema  „Bolongna  und 
Turboabi“ am 14.09.09 und bittet die SP-Mitglieder bei der Verteilung der Flyer zu helfen. 

TOP 8) Berichte aus den Ausschüssen

Oliver Varelmann (UniGAL) fragt, ob am 07.08.09 eine Sitzung des Semesterticket-Ausschusses statt 
gefunden hätte und warum er zu dieser nicht eingeladen worden sei. Johanna verweist darauf, dass 
die Sitzungen der Ausschüsse nicht ihr Zuständigkeitsbereich seien und sie daher keine Aussage 
treffen könne. Auch Rudi bemängelt, er sei zu der genannten Sitzung zu spät eingeladen worden. 
Ohne die Anwesenheit der zuständigen Ausschussmitglieder können Olivers Fragen nicht 
abschließend geklärt werden. Johanna bittet darum, dass der Ausschuss schnellstmöglich tage und, 
nach ordnungsgemäßen Einladung durch das Präsidium, einen neuen Vorsitzenden wähle.  Als 
Termin schlägt Johanna die erste oder zweite Vorlesungswoche vor.
Caterina Metje (UniGAL) fragt, wann der Reformausschuss das nächste Mal tage. Nils Greve 
(JUSOHSG) erklärt, er habe nun alle Kontaktdaten der nachgerückten Mitglieder gesammelt und 
würde zeitnah zur nächsten Sitzung laden. Rudi gibt zu bedenken, dass die bevorstehende Wahl eine 



Satzungs- oder Geschäftsordnungsänderung zu diesem Zeitpunkt schwer möglich mache. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Empfehlung des Ausschusses auch für die nächste Legislaturperiode 
von Nutzen sei. 
Die LSI wird von einem Mitglied des Vergabeausschusses darum gebeten, die Anwesenheit ihres 
Vertreters bei der nächsten Sitzung sicherzustellen, da eine erhöhte Dringlichkeit gegeben sei.
 

TOP 9) sonstige Berichte

Daniela Pastoors (Fachschaftenreferat) berichtet, dass die Fachschaftenkonferenz wieder tage. 
Darüber hinaus organisierten die Fachschaften der naturwissenschaftlichen Studiengänge einen 
Workshop zum Thema: „Gremienverhalten“.

19:20 Fraktionspause JUSOHSG; Wiederbeginn 19:25

TOP 10) Umbesetzung der Ausschüsse

Haushaltsausschuss:

Nils Greve (JUSOHSG) (Stv.) ----> Matthias Kleyboldt (JUSOHSG) (Stv.)
Daniel Weber (JUSOHSG) (Stv.) ----> Nils Greve (JUSOHSG) (Stv.)
Florian Westerheide (RCDS) (ord.) ----> Jan Willimzig (RCDS) (ord.)
Jan Willimzig (RCDS) (Stv.) ----> Christian Märkel (RCDS) (Stv.)

Abstimmung über die Umbesetzungen (19/0/1) angenommen.

TOP 11) Antrag: Nightline

Johannes Engbruch (JUSOHSG) informiert, dass der Haushaltsausschuss (HHA) den Antrag 
einstimmig befürworte.
Rudi stellt klar, dass die Unterstützung des vorliegenden Antrags auch im Rahmen des vorläufigen 
Haushaltes möglich wäre, die Möglichkeiten der Studierendenschaft zur Unterstützung weiterer
Projekte aber erheblich einschränke.
Hannes bittet Rudi, über den Finanzspielraum zu informieren.

Antrag auf sofortige Abstimmung (9/7/2) abgelehnt.

Rudi legt die Finanzsituation dar und unterstreicht, dass bei Annahme in diesem Gebiet keine weiteren
Förderungen mehr möglich wären.
Maximilian Karrasch (UniGAL) fragt, ob die im Antrag veranschlagten Kosten gerechtfertigt seien.
Es folgt eine intensive Diskussion zum Thema und ob die Meinung des HHA für eine inhaltliche
Diskussion relevant sei.
Rudi beantragt, nur die im Antrag genannten Kosten für Gebäudekosten, Seminarleiterhonorar und
Materialkosten in Gesamthöhe von 854 € zu übernehmen und den Antrag in dieser Form zu ändern.
Abstimmung (7/12/1) abgelehnt.

Abstimmung über den Antrag: Nightline (19/0/1) angenommen.

10.57 Die Präsidentin Johanna Biederbeck (JUSOHSG) verlässt die Sitzung und übergibt die 
Leitung an ihre Stellvertreterin Corinna Schnorbus (RCDS).

TOP 11) Antrag: RadioQ

Der Antrag wird vorgestellt. Rudi entschuldigt sich für Probleme beim Email-Versand, wodurch die im 
Antrag erwähnte Kostenaufstellung der Party nicht an die Parlamentarier weitergeleitet wurde. Rudi 
bietet an, die Kostenaufstellung vorzulesen und sie den Parlamentariern zeitnah zukommen zu lassen.
Der Information der Parlamentarier durch Rudi folgt eine Diskussion über den Nutzen einer derartigen 
Förderung unter dem Aspekt der derzeitigen Haushaltslage.
Abstimmung über den Antrag: RadioQ (9/6/3) angenommen.



TOP 13) Resolution: Studierenden-Card

Der Antrag wird von der JUSOHSG vorgestellt.

20:12 Fraktionspause UNIGAL; Wiederbeginn 20:17

Eine Diskussion über die im Antrag gemachten Vorschläge entsteht, in der auch die Frage nach der 
zukünftigen Durchführung der Wahlen in der Studierendenschaft diskutiert wird und wie diese von 
einer möglichen neuen Studierenden-Card beeinflusst werden könnten.
Caterina Metje (UniGAL) beantragt, den Antrag: Studierenden-Card zu vertagen.
Abstimmung über die Vertagung (9/7/3) angenommen.

TOP 14) Antrag: Bildungsstreik

Es wird vom Antragsteller eine geänderte Form des Antrags in schriftlicher Form verteilt und der 
Antrag in seiner neuen Form vorgestellt. Die Änderung sieht eine Absenkung der beantragten 
Geldmittel um 1000 € von 3000 € auf 2000€ vor, die der Projektgruppe Bundesweiter Bildungsstreik 
zum Druck von bundesweiten Werbematerialien zur Verfügung gestellt werden sollen. 
Frederik Behrends (LSI) bezweifelt den Nutzen des Projekts Bildungsstreik und bezeichnet es als 
Geldverschwendung.
Abstimmung über den Antrag: Bildungsstreik (13/4/0) angenommen.

TOP 15) Antrag: Studium für ausländische Studierende ermöglichen

Der Antrag wird von der JUSOHSG vorgestellt, die die derzeitige Situation ausländischer Studierender 
erläutert und betont, wie wichtig die Einrichtung eines Alternativkonzepts zum Studienkolleg sei.
Abstimmung über den Antrag: Studium für ausländische Studierende ermöglichen (15/0/3) 
angenommen.

TOP 16) Wahl von stellv. AStA-Vorsitzenden

Jochen schlägt Daniela Pastoors und Christoph Kreuziger als stellv. AStA-Vorsitzende vor.
Abstimmung:
Daniela Pastoors: (11/5/3) angenommen.
Christoph Kreuziger: Wahl wird wegen Nichtanwesenheit von Christoph Kreuziger vertagt.

Daniela bedankt sich bei den Parlamentariern für die Wahl.

TOP 17) Verschiedenes

-----

TOP 18) Rechtsschutzanträge

Carsten weißt darauf hin, dass dieser TOP unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt zu finden habe 
und dass der TOP im Protokoll separat zu behandeln sei.
Corinna bittet die Gäste des Sitzungssaal zu verlassen.
Nach Beendigung des TOP 18 schließt Corinna die Sitzung.

Ende der Sitzung 20.50
Verfasser des Protokolls: Frederik Behrends
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